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'cts Süc*Potormeer, in bet SUitte ein Kleines erhöhtes plateau, redjts um
bie (Sehe fieht man in meilenroeiter gerne bas eingefrorene Schiff gram",
links vis-à-vis fteljen einige alte oetrounberte Sisbürcn.

Slmunbfen (hommt auf einem SBallroffe angeritten unb fteigt ab):
STun fei bebgnht, mein lieber SBall, gieb mieber beim in beinen Stall; ich roiir mal
auf ben §ügcl ftehn, um mir bie ©egenb angufehen. (Sr klettert mit Sïïûbc auf bie

fdjeinbar [icb beroegenbc (Erhöhung unb fieht uon ba, wie fid) bie gange Umgebung,
fein Schiff, bie Sisbären, bas SBallrojg unb bic gange Sisroüfte rings um itjn Dreht.)

©obbam, mas ift benn bas? 3d) habe bod) nicht einen Slapps ober einen Schroipps
im©ripps, bafg fid) alles fo breht mie im Sdjroupps; halt id) tjab's! Sureha, es ift cr=

triebt! gurrah, bretmal gurrah 3d) habe ben Sübpol entbecht, id) fitge hier auf bet

Süb=Polaraie (®r meint einige Xränen ber Stützung, roeldje aber fofort gefrieren.)
SDas, Xränen, fdjäme bid) oller Sdjmebe ober STorroege. Slber Xränen bebeuten perlen.
©eiftesgegenmärtig tote immer, breche id) mir biefe hoftbaren perlen uon ben SBangen
unb bemahre fie für fpäter auf. Siefe echten 23eroeife oon meinem fjierfein fenbe id)
nad) Sbriftiania, too fie im bortigen Sanbesmufeum für hommenbe ©efdjledjtei auf«

beroal)rt roerben. SUfo enblid) bod) ben Sübpol erfunben, erreicht, roill ich fagen; un»

groeifelbaft, benn biefe Sntbecheret bat mit guleht mirhlid) fdjon gang heifg gemadjt;
nach bet Xtjeotie bes grofgen profeffors Subroig Stein ein 23eroeis, bafg ia) mid) bem

Sübpol immer mehr näherte. STun roill id) mirs aber audj bequem madjen unb ge=

mütlidj abfitgen. STei au, STei au, mie fid) jetgt alles um midj breht in bet SBelt.

SBas abet nut biefe oerflirten Sisbären für homifche ©efidjter unb ©rimafgen gu
cinanbet madjen. 3d) glaube gat bic S3ieftet roollen fidj übet mich luftig madjen?
SBartet einmal, ich roill Sud) biefes halte Polailächeln fdjon abgeroöfjnen. (Sr nimmt
feine 3agbfltnte unb legt an.) Sdjtefg' nidjt, id) bin bie Xaube!" ruft plötglidj bic

S3ärin unb geigt auf ihren Sollegen, ber ba hört nämlidj beut ©ehnalle uiel beffer.
Slber wenn bu fdjon fctjiefgert roillft, bann nehme bod) ben aufs Sont, ber ba herauf«
roatfchelt, roas gilts, ber ift ein Sonkuttent non bit". llnb richtig, ba kommt ein
grociter Sübpolak, keudjcnb unb fcbroiÇenb in feiner polathatte lefenb, et bleibt fteben.
STach Sbahleton trat fg es nut nod) gitka brei bis oicr Xagteifen gum Sübpol fein,
abet bummes 3eng, et könnte ja cbenfoguf audj ba fein." St crblidtt mit Staunen
ben Sapitän Slmunbfen. Stlauben Sie gütigft, bin idj hier auf bem rechten SBeg nadj
bem Sübpol? Slber bitte, fo bleiben fie bod) tuhig flehen bort oben, roenn ein attftänbiger
Suropäcr mit 3hnen fpredjen roill!" Slmunbfen aber nimmt fein in ben notroegi»
fdjen färben fdjiüernbes Xafajentucb, fteckt feinen 23ergftoch in bie Sîïitte ber Polar»
arbfe unb hiefgt gang kunftgeredjt fein gaginettli barauf. Sann ruft er bem Slnkömm«

lina gu: Sntfdjulbigen Sie gütigft, aber idj habe foeben ben Sübpol entbecht unb
ba roollte ich »nir nut für alle gälte ben STuhm fiebern. Sic kennen oielleidjt bie ©e=

fdjicbte mit Sook unb peart), übrigen«, mein STamc ift Sapitain Slmunbfen, Sübpol«
entöeckei!" Somit roatf er bem Slnbern feine gleidjlautenbe SSifitenhatte gu. Unb
idj bin Sr. Scott, idj habe gueift ben Pol etobett, Snglanb ift bei Sieger unb meine
Station kann ftolg fein auf biefen Sieg. SBir Snglänber finb überhaupt immer bie

Sieget auf allen roidjtigen ©ebieten. 3cb roat nämlidj fdjon not einet SSiertelftunbe

htet, müfgte mid) abet btingenb nad) einem W. C. umfehen. SUfo gehört mit bie Sbre
öes Sntberhets gu!"

SBähtenb fidj bie 23eiben herumftieiten, lachen fich bic Sisbütcn ben haarigen
23udtel ooll. Sas finb bodj djaibe glungni Shögä bie Polatreifenbe, 's nimmt mt
nur SBunber roas bie fjagle ba bin Sus roänb afange, hoffctlt gits keis SBarehusl
fagte ber roeifge Sïïani, bann fdjlugen fie fidj kopffdjüttelnb unb brummenb feitroätts-
in bie 23üfdje.

JP Dufel und Dicfel. JP
§ür bie ftäbtifdjcn Sraftreferoen
SBill Srroeitetung man in 3ütidj,
Sodj etfdjien im gtofgen Stabttat
Sas Problem nur gat gu fchroietig.

Stm meiften finb's audj roieber heut'
©at fttettbat unfete 3utiften,
Sie ftets im Sîotbettteffen fteh'n
Sid) jebetgeit gum Sampfe tüftett.

Sliit Sufel ging ber Siefel fdjon"
Stklätte St. Snberli,
Sodj guoetläffig fei er nidjt
Unb bet 33ettteb uctänbetli

STichts oeifteh' er ooit ben Singen
Sagte uns bet Dberrichter

Sang, ihn gu belehren btaudjt es

Schon ben STürenberger Xriajtct.

Sirehtot SBagnet geigte fid)
Slls ©egnet allet Sampftutbinen
Unb lautlos laufdjte ihm bet Stat
Sïïit grofg» unb kleinen Sennermienen!

Sie SSoiIag frhroanhte hin unb her

Sod) enblid) mit entfchieb'nem S3lick

SBarb man bann ber Sebatten fatt
SBies an ben Stabttat fie gutück.

jNcuefte Geographie.
Ss finb fchon über fünfgig 3aht,
Sltan in ber Sdjul uns lehrte,
Safg ausgerechnet fei auf's £>aat,
2Bie lang unb breit bic Stbe.

Sie Pole liegen plattgebrücht
3m Süben unb im STorben,

.Sie Stbadjf' fet nod) nie geflickt
STod) audj geölet roorben.

Slllein, roie Sllles aufroärts ftrebt
Sie preife fteigen täglidj
gür jebes Sing hat man erlebt,
Safg bort aud) Steigetung möglidj.

SHan rechnete auf iteungig ©tab
Stm Süb» unb Slorbpol immet,
Soch langt's bamit nidjt meht, (roie fchab'
SBir roerben täglidj bümmer!)

3m S3unb" erklätt ein ©eograpb,
Slmunbfen mit groölf fjunben
gab' erft bei hunbert ©rab (im Schlaf?)
Sen Sübpol aufgefunben!

Ot Fax.

JP Vom Cage. JP

£s ift docb großartig, was an junge ÏÏIen feben oft für Anforderungen
geftellt werden. Im Spielerprozeß Bujeß=ü)olff--lTletternicb erzählte ein

immer noeb febr hoffnungsvoller junger ïïlann : ïïleine Brüder baben
wiederholt große Schulden gemacht, die auch bezahlt wurden. ïïur icb

als Jüngfter follte keine Schulden machen."
£s ift in der Tat unerhört. Kein anftändig denkender ïïlenfcb wird

folebe Zumutungen beifällig beurteilen, illo nebmen nur die eitern das
Recbt ber, einem Sohn das Scbuldenmachen zu verbieten ÏÏIan weiß
docb, daß es' beute ßauptbedingung im Ceben ift, daß man ftandes=
gemäß" lebt, ünd wie foll man das, wenn Scbuldenmachen nun einmal
zur Standesgemäßbeit gehört und einem gerade dies verboten wird
Unerhört, einfach unerhört! aiau-u.

Scbulbumor.
Lehrer (den Erlkönig rezitierend): Dem Vater graufet's, er reitet gefchwind,

er hält in den Armen das ächzende Kind (ümlchau haltend) na Karl, du
fchläfft ja! Was fagte ich foeben?"

Schüler: Ein armer Vater erhält das feebzehnte Kind."

JP Zürcher Medtztnalgcfetz. JP
Sbueri: geiri, roeifd) Su au, roas cn groetbsmäfgigc S3ettieb ifdjt?
geiri: ge natütli, en Sdjpängler, en Sdjniber, cn Sohtct ober en Sdjmieb, roo

ftner Shunbfdjaft naljgahb.
Shueti: Sbe tunkt's mi au. Slbct im fiantonsrat meineb fie's nüb. Sie meinçb

bamit nu bie STaturljeilböktet, roie roänn bie anbere nu us ©felligkeit fdjafftib-'
geiti: 3etg muefg i bi abet bod) au bumm ftöge, roas ifd) bänn e Stagnofe?
Shueti: ge roeifd), bas ifdjt, menn Sine roeifg, roo's b'r fehlt!
geiti: Sbe ba häb Sine fo es SBäfe btus gm acht, b'Siagnofe feigi gfäljrbct,

roänn mt b' STaturheilböktet lafg madje!
Shueti: So afe? 3fdj bänn nüb b' Hauptfach, bafg br Sine dja hälfe, roo i bt

Statut fini Sdjtubie gmadjt häb, roeber br anbei ©f djtubiert, oo bi färbs
Sdutet) roitei abe btingt?

JP Der Streit um den Bart. JP *

Bärtig ober glattraftert,
Das ift nunmeljr tjeutsutage
Der Partfer -jrauenelt
2tftttelle ÎÏÏânnerfrage.

Unb fo ftreiten ftdj mit ïDudjt
ÏCun tjerum bte füfen Sdjönen,
(Db ben Bart man lieben foll
©ber fjaffen unb nerpönen.

Unb es finbet fid) babei
2Us natürliche (£rfdjetnung
Zïïandjerlet Perfdjtebenljett
3nBe3ug auflDunfdj unbZïïeinung.

(Eine aber naljm bas Ding,
IDte man rtdjtig fagt : Seim Sdjopfe.
Sagt, bte 2Ttänner follen bte

Särte tragen auf bem Kopfe.
Ot tüau-u!

JP Vom frauenhongress. JP
Ser grauenfongreft tagt' in SSerlin,
Unb e§ berieten bie Samen,
Ser grauen Jtedjt, ber grauen Pfltdjt,
3m aHermobernften Jtafjmen.

Sa§ Äodjen ganj überfltüfeig ift,
©§ gibt ja SonferDenfabriten;
@§ beijt ba§ @aë, unb SJÎafdjinen beforgerr
Sas SBafd)en, bas Striefen unb gliefen.
SaS gelb ber Hausfrau ift rjeuf bie Kultur
Sie btlbenbe Sunft unb bie ßiteratut:

Sie Sienftboten bilbet bet Staat ibt aus,
SieHausfrau iftnur met)r ber §err im jjaus.*

33efreit oon ber Hausarbeit, mufj es bet grau
Jtatürlidjerroeiie balb gitteren,
Sen TOann au§ jebem fjöljern ÜBeruf,

®ang grünblidj fjinauS ju brücten.
@t foll ftcb auf gröbere Slrbeit oerlegen,
Kanäle räumen unb Strafjen fegen:
Slud) bleibt iljm al§ unbeftritteneS gelbr
Sie 33efdjaffung oom $auë^altê= unb

Sonbergelb."

llnb audj bas Sienftjafir roirb eingeführt,
gür Ijöb're unb niebere Stödjter;
Wlan unterridjtet auf Staatsfoften bort,
Sie lünftigen grauengefdjledjter.
Sort lernen bie jungen Samen bann
SBie man am beften bobigt ben (Sbemann:

Unb bie bann genug in bem gad) roeifj,
Eriegt ben ©bebefübigungsnaebroeis."

Jt Cisebetb.

Der entdeckte Südpol.
STod) kaum erft, bafg ber Pol am SToiben-

Sntbedtt ift unb erfunben" roorben,
Srbalten roir fdjon frohe Sunben,
Slud) füblid) fei ber Pol gefunben.

3ft auch aud) bie Sïïenfchheit giemlid)
bämlidj

3n foldjen Sachen, roo fie nämlidj
Schon einmal roatö auf's Dht gehauen,
S5etfteht fie glängenb gu butdjfdjauen".

So fteht fie aud) bem Sübpolfiebet
STut nafetümpfenb gegenübet
Unb benkt fid) füll: SBer kann es roiffen?*
Vielleicht finb roir aud) biet befebiffen.

Johannis Feuer.

'as Süd-Polarmeer, in der Mitte ein kleines erhöhtes Plateau, rechts um
die Ecke sieht man in meilenweiter Ferne das eingefrorene Schiff Fram",
links vis-à-vis stehen eiuigc alte verwunderte Eisbären,

Amundsen (kommt auf einem Wallrosse angeritten und steigt ab):
Nun sei bedankt, mein lieber Wall, zieh wieder heim in deinen Stall; ich will mal
auf den Hügel stehn, um mir die Gegend anzusehen, (Er klettert mit Mühe auf die

scheinbar sich bewegende Erhöhung und sieht von da, wie sich die ganze Umgebung,
sein Schiff, die Eisbüren, das Wallrosz und die ganze Eiswüste rings um ihn dreht,)
Goddam, was ist denn das? Ich habe doch nicht einen Klapps oder einen Schwipps
im Gripps, dasz sich alles so dreht wie im Schwupps; halt ich Hab's! Eurêka, es ist

erreicht! Hurrah, dreimal Hurrah! Ich habe den Südpol entdeckt, ich sitze hier auf der

Süd-Polarare! (Er weint einige Tränen der Rührung, welche aber sofort gefrieren
Was, Tränen, schäme dich oller Schwede oder Norwege, Aber Tränen bedeuten Perlen,
Geistesgegenwärtig wie immer, breche ich mir diese kostbaren Perlen von den Wangen
und bewahre sie für später auf. Diese echten Beweise von meinem Hiersein sende ich

nach Christiania, wo sie im dortigen Landesmuseum für kommende Geschlechter

aufbewahrt werden. Mso endlich doch den Südpol erfunden, erreicht, will ich sagen;
unzweifelhaft, denn diese Entdeckerei hat mir zuletzt wirklich schon ganz heiß gemacht ;

nach der Theorie des großen Professors Ludwig Stein ein Beweis, dafz ich mich dem

Südpol immer mehr näherte. Nun will ich mirs aber auch bequem machen und
gemütlich absitzen. Nei au, Nei au, wie sich jetzt alles um mich dreht in der Welt.
Was aber nur diese verflirten Eisbären siir komische Gesichter und Grimafzen zu
einander machen. Ich glaube gar die Biester wollen sich über mich lustig machen?
Wartet einmal, ich will Euch dieses kalte Polarlächeln schon abgewöhnen. (Er nimmt
seine Iagdflinte und legt an.) Schieß' nicht, ich bin die Taube!" ruft plötzlich dic

Bärin und zeigt auf ihren Kollegen, der da hört nämlich dein Geknalle viel besser.

Aber wenn du schon schießen willst, dann nehme doch dcn aufs Korn, der da
heraufwatschelt, was gilts, dcr ist ein Konkurrent von dir". Und richtig, da kommt ein

zweiter Südpolak, keuchend und schwitzend in seiner Polarkarte lesend, er bteibt stehen.

Nach Shakleton muß es nur noch zirka drei bis vier Tagreisen zum Südpol sein,
aber dummes Zeug, er könnte ja ebensogut auch da sein." Er erblickt mit Staunen
dcn Kapitän Amundsen. Erlauben Sie gütigst, bin ich hier auf dem rechten Weg nach
dem Südpol? Aber bitte, so bleiben sie doch ruhig stehen dort oben, wenn ein anständiger
Europäer mit Ihnen sprechen will!" Amundsen aber nimmt sein in den norwegischen

Farben schillerndes Taschentuch, steckt seinen Bergstock in die Mitte der Polarachse

und hießt ganz kunstgerecht sein Fazinettli darauf. Dann ruft er dem Ankömmling

zu: Entschuldigen Sie gütigst, aber ich habe soeben den Südpol entdeckt und
da wollte ich mir nur für alle Fälle den Ruhm sichern. Sic kennen vielleicht die

Geschichte mit Kook und Peary, übrigens, mein Name ist Kapitain Amundsen,
Südpolentdecker!" Damit warf er dem Andern seine gleichlautende Visitenkarte zu. Und
ich bin Dr. Scott, ich habe zuerst den Pol erobert. England ist der Sieger und meine

Nation Kanu stolz sein auf diesen Sieg. Wir Engländer sind überhaupt immer die

Sieger auf allen wichtigen Gebieten. Ich war nämlich schon vor einer Viertelstunde
hier, mußte mich aber dringend nach einem W C. umsehen. Also gehört mir die Ehre
des Entdeckers zu!"

Während sich die Beiden herumstreiten, lachen sich dic Eisbären den haarigen
Buckel voll. Das sind doch chaibe glungni Chogä die Polarreisende, 's nimmt ml
nur Wunder was die Hagle da bin Eus wänd afange, hoffctli gits keis Warehusl
sagte der weiße Mani, dann schlugen sie sich kopfschüttelnd und brummend seitwärts
in die Büsche.

^ Vulel unä Viele!. uü?

Für die städtischen Kraftreserven
Will Erweiterung man in Zürich,
Doch erschien im großen Stadtrat
Das Problem nur gar zu schwierig.

Am meisten sind's auch wieder heut'
Gar streitbar unsere Iuristen,
Die stets im Vordertreffen steh'n

Sich jederzeit zum Kampfe rüsten.

Mit Dusel ging der Diesel schon"

Erklärte Dr. Enderli,
Doch zuverlässig sei er nicht
Und der Betrieb vcränderli

Nichts versteh' er von den Dingen
Sagte uns der Oberrichter
Lang, ihn zu belehren braucht es

Schon den Nürenberger Trichter.

Direktor Wagner zeigte sich

Als Gegner aller Dampfturbinen
Und lautlos lauschte ihm der Rat
Mit groß- und kleinen Kennermienen!

Die Vorlag schwankte hin und her

Doch endlich mit entschied'nem Blick
Ward man dann der Debatten satt
Wies an den Stadtrat sie zurück.

Neueste Geographie.
Es sind schon über fünfzig Iahr,
Man in der Schul uns lehrte,
Daß ausgerechnet sei auf's Haar,
Wie lang und breit die Erde.

Die Pole liegen plattgedrückt
Im Süden und im Norden,

.Die Erbachs' sei noch nie geflickt
Noch auch geölet worden.

Allein, wie Alles aufwärts strebt
Die Preise steigen täglich
Für jedes Ding hat man erlebt,
Daß dort auch Steigerung möglich.

Man rechnete auf neunzig Grad
Am Süd- und Nordpol immer,
Doch langt's damit nicht mehr, (wie schad'

Wir werden täglich dümmer!)

Im Bund" erklärt ein Geograph,
Amundsen mit zwölf Hunden
Hab' erst bei hundert Grad (im Schlaf?)
Den Südpol aufgefunden!

^ Vom Hage. ^
ist äock grolZartig, was an junge Men scken oft für Anforäerungen

gestellt weräen. Im SpielerprozelZ KujelZ-ülolff-Metternich erzäklte ein

immer nock sekr koffnungsvoller junger Mann : Meine Lrüäer Kaken

wieäerkolt grolZe 5ckuläen gemackt, äie auck bezaklt wuräen. Nur ick
als Jüngster sollte keine Sckuläen macken."

Ls ist in äer üat unerkört. Kein anstänäig äenkenäer Menlck wirä
iolcke Zumutungen beifällig beurteilen. Ülo nekmen nur äie CItern äas
keckt ker, einem Sokn äas Sckuläenmacken zu verbieten? Man weik
äock, äak es' keute k?auptbeäingung im Leben ist, äak man ltanäes-
gemäk" lebt. Anä wie soll man äas, wenn Sckuläenmacken nun einmal
zur StanäesgemälZkeit gekört unä einem gersäe äies verboten wirä
llnerkört, einfack unerkört! ülau-u.

kàlkumor.
L.ekrer (clen Crlkönig reà'erencl): vem Vster grsulet's, er reitet gescbwincl,

er bàlt in àen Armen ciss ààencîe kinä (Amlcbau bàncl) ns ttsrl, clu
lcblssst js! wss isgte ick soeben?"

Scbüler: Cin srmer Vster erkält ciss leckseknte ttincl/

^ ^ürcker IVlectîsînalgeseîs. ^
Ehueri: Heiri, weisch Du au, was cn gwerbsmäßige Betrieb ischt?
Heiri: He natürli, en Schpängler, en Schinder, en Dokter oder en Schmied, wo

siner Ehundschaft nahgahd.
Chueri: Ebe tunkt's mi au. Aber im Kantonsrat meined sie's nüd. Sie meined

damit nu die Naturheildökter, wie wänn die andere nu us Gfelligkeit schafftid
Heiri: Ietz mueß i di aber doch au dumm fröge, was isch dänn e Diagnose?
Chueri: He weisch, das ischt, wenn Eine weiß, wo's d'r fehlt!
Heiri: Ebe da häd Eine so es Wäse drus gmacht, d' Diagnose seigi gfährdct,

wänn mr d' Naturheildökter laß mache!

Chueri: So ase? Isch dänn nüd d'Hauptsach, daß dr Eine cha hälfe, wo i dr
Natur fini Schtudie gmacht häd, weder dr ander Gschtudiert, vo di sächs

Schueh witer abe bringt?

^ Ver Streit um cten Kart. ^ ^

Bärtig oder glattrasiert.
Das ist nunmehr heutzutage
Der pariser Frauenwelt
Aktuelle Männerfrage.

Und so streiten sich mit lvucht
Nun herum die süßen Schönen,
Gb den Bart man lieben soll
Vder hassen und verpönen.

Und es findet sich dabei

Als natürliche Erscheinung
Mancherlei Verschiedenheit

In Bezug auf Wunsch und Meinung.

Line aber nahm das Ding,
lvie man richtig sagt : Beim Schöpfe.
Sagt, die Männer sollen die

Bärte tragen auf dem Aopfe.
Wau-u!

^ Vom frauenKongress. ^
Der Frauenkongreß tagt' in Berlin,
Und es berieten die Damen,
Der Frauen Recht, der Frauen Pflicht,
Im allermodernsten Rahmen.

Das Kochen ganz überfllüßig ist,
Es gibt ja Konservenfabriken;
Es heizt das Gas, und Maschinen besorgen?

Das Waschen, das Stricken und Flicken.
Das Feld der Hausfrau ist heut' die Kultur
Die bildende Kunst und die Literatur:

Die Dienstboten bildet der Staat ihr aus,
DieHausfrau istnur mehr derHerr im Haus-^

Befreit von der Hausarbeit, muß es der Frau
Natürlicherweise bild glücken,
Den Mann aus jedem höhern Beruf,
Ganz gründlich hinaus zu drücken-

Er soll sich ans gröbere Arbeit verlegen,
Kanäle räumen und Straßen fegen:
Auch bleibt ihm als unbestrittenes Fellv
Die Beschaffung vom Haushalts- und

Sondergeld."

Und auch das Dienstjahr wird eingeführt,
Für höh're und niedere Töchter;
Man unterrichtet auf Staatskosten dort,
Die künftigen Frauengeschlechter.

Dort lernen die jungen Damen dann
Wie man am besten bodigt den Ehemann:
Und die dann genug in dem Fach weiß,
Kriegt den Ehebesähigungsnachweis."

^» Lisebetk.

Ver entcteckte Süclpol.
Noch kaum erst, daß der Pol am Norden-
Entdeckt ist und erfunden" worden,
Erhalten wir schon frohe Kunden,
Auch südlich sei der Pol gefunden.

Ist auch auch die Menschheit ziemlich
dämlich

'". solchen Sachen, wo sie nämlich
Schon einmal wark auf's Ohr gehauen.
Versteht sie glänzend zu durchschauen".

So steht sie auch dem Südpolfieber
Nur naserümpfend gegenüber
Und denkt sich still: Wer kann es wissen?
Vielleicht sind wir auch hier beschissen.

?oksnn>5 ffeuer.
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